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Protokoll Gemeinderat - öffentlich - vom 26.07.2022 
 
 
 
 1) TOP   Einwohnerfragen 

 
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt.      
 
 
 
 
 2) TOP 6-009/22  Schulsozialarbeit - Erhöhung Stellendeputate 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt und begrüßt Frau Schempp, Cari-
tasverband Schwarzwald Baar Kreis e.V., sowie die anwesenden Schulleiter und Schulsozialar-
beiter.  
 
Amtsleiterin Reich führt in die Sitzungsvorlage ein. Die Erhöhung der Stellendeputate ist in der 
zusätzlichen präventiven Arbeit an den Grundschulen und coronabedingten Defiziten begrün-
det. Sie erläutert die Finanzierung anhand einer Aufstellung, die der Niederschrift beigefügt 
ist.  
 
Stadträtin Riedmaier sieht einen erheblich höheren Bedarf und bittet um Beobachtung und 
Anpassung für die Zukunft.  
 
Fraktionssprecher Greiner nimmt ebenfalls die Notwendigkeit wahr und fordert die notwen-
dige Kalkulation für die kommende Haushaltsplanung. 
  
Fraktionssprecher Reinbolz dankt für den Antrag der Verwaltung. 
 
Fraktionssprecher Blaurock beobachtet ebenfalls erhöhten Bedarf.  
 
Amtsleiterin Reich informiert auf Nachfragen aus dem Gremium, das bisherige Personal er-
höht in Absprache mit der Caritas die bestehenden Stellen. In Pfohren und Wolterdingen wird 
es Neubesetzungen geben. Eine Bundesförderung wird separat beantragt werden, sofern das 
Förderprogramm greift.    
 
Frau Schempp dankt für die Zustimmung des Gremiums. 
 
Herr Sauter, Schulleiter der Heinrich-Feuerstein-Schule, spricht ebenfalls seinen Dank aus und 
betont die dringende Notwendigkeit und Investition in die Zukunft der Kinder.  
 
 
 
 



   

Beschluss: 1. Der Gemeinderat stimmt den Erhöhungen der Stel-
lenanteile der Schulsozialarbeit zu. 

2. Für die Grundschulen Pfohren und Wolterdingen soll 
eine Stelle mit 50 % eingerichtet werden. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Caritasver-
band Schwarzwald-Baar-Kreis e.V. entsprechende 
Leistungsvereinbarungen zu treffen. 
 
(31 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 

        
 
 
 3) TOP 7-016/22  Konversions- und Entwicklungsgesellschaft mbH Donaueschingen - 
Weisungsbeschlüsse 2021 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt, begrüßt Herrn Bußhardt, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft LfK und führt in die Sitzungsvorlage ein.  
 
Fraktionssprecher Reinbolz möchte wissen, ob das Kinder- und Jugendbüro weiterhin im Kon-
versionsareal geplant sei. Er bittet um Diskussion bzw. Klärung in nächster Sitzung.  
 
Oberbürgermeister Pauly gibt bekannt, sollten Entwicklungen für die Öffentlichkeit bestimmt 
sein, werden diese bekannt gegeben. 
 
Fraktionssprecher Blaurock dankt der Geschäftsführung der KEG und der glücklichen Hand des 
Gemeinderats. In der Rückschau hat man sehr gute Entscheidungen getroffen.  
 
 
 
Beschluss: Die unter Vorbehalt erteilte Zustimmung des Oberbürger-

meisters in der Aufsichtsratssitzung der KEG am 21.07.2022 
wird genehmigt, in Bezug auf: 

 
a) Der Jahresabschluss 2021 der Konversions- und Entwick-

lungsgesellschaft mbH wird wie folgt festgestellt: 
 

1. Bilanzsumme 16.306.517,08 € 
1.1 Davon entfallen auf die Aktiv-

seite 
 

1.1.1 Anlagevermögen 4.645.616,00 € 
1.1.2 Umlaufvermögen 11.600.241,30 € 
1.1.3 Rechnungsabgrenzungsposten 60.659,78 € 
   
1.2 Davon entfallen auf die Passiv-

seite 
 

1.2.1 Eigenkapital  
1.2.1.1 Gezeichnetes Kapital 3.000.000,00 € 



   

1.2.1.2 Gewinnvortrag 2.585.283,73 € 
1.2.1.3 Jahresüberschuss 266.264,54 € 
1.2.2 Rückstellungen 19.785,00 € 
1.2.3 Verbindlichkeiten 10.407.917,14 € 
1.2.4 Rechnungsabgrenzungsposten 27.266,67 € 

 
b) Der Jahresüberschuss in Höhe von 266.264,54 € wird auf 

neue Rechnung vorgetragen. 
 

c) Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat werden für 
das Geschäftsjahr 2021 entlastet. 

 
(31 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 

  
 
 
 4) TOP 2-010/22  Deutsche Radsportmeisterschaft 2023 - Städtisches Sponsoring 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt und begrüßt Rik und Kai Sauser, 
Sauser Event GmbH. 
 
Amtsleiter Haller betont, es handelt sich nicht um die Förderung einer Sportveranstaltung, 
sondern um ein Sponsoring bei dem die Stadt Donaueschingen eine Gegenleistung erhalte. 
Eine hohe mediale Präsenz mit Reichweite und positiver Imagewirkung ist zu erwarten. Zudem 
bietet das Sponsoring einen höheren Rückfluss als Marketing oder Werbung. 
 
Kai Sauser erläutert, die Vorgespräche mit weiteren Sponsoren wurden bereits geführt. Die 
Stadt Donaueschingen würde mit Ihrem Beitrag etwa 10% des Sponsorings übernehmen. Ins-
gesamt sind nur Vertragspartner innerhalb der Region angefragt worden. Vereine werden bei 
der Veranstaltung miteinbezogen.  
 
Rik Sauser informiert, Gastronomie und Hotellerie werden insbesondere in Donaueschingen 
von der Großveranstaltung profitieren. Er sieht für die Stadt einen enormen Mehrwert. In der 
Streckenplanung sind die Highlights auf Donaueschinger Gemarkung vorgesehen.  
 
Donauquellfest 
 
Auf Rückfragen aus dem Gremium betont Amtsleiter Haller, es gibt keine Überschneidung mit 
dem Donauquellfest. Der Termin für das Donauquellfest wird nach derzeitigem Stand verlegt 
und ist mit der Fürstenberg-Brauerei geklärt. Die Radmeisterschaften und das Donauquellfest 
werden nicht parallel stattfinden.  
Oberbürgermeister Pauly ergänzt, bei größeren Veranstaltungen werden die Termine auch 
innerhalb der Region und mit den Nachbargemeinden abgeglichen.  
   
 
 



   

Beschluss: 1. Der Gemeinderat beschließt, die Deutsche Rad-
sportmeisterschaft 2023 im Rahmen eines Sponso-
rings als „Host-Partner“ zu unterstützen. 

 
2. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, ent-

sprechende Mittel in Höhe von 43.650 € im Haus-
halt 2023 einzustellen. 
 
(24 Ja, 4 Nein, 4 Enthaltungen) 

 
 
 
 5) TOP 4-051/22  Bebauungsplan "Neue Wolterdinger Straße" - Aufhebung Aufstel-
lungsbeschluss 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt und führt in die Sitzungsvorlage 
ein. 
 
Auf Rückfrage von Fraktionssprecher Blaurock ergänzt Oberbürgermeister Pauly, die Aufhe-
bung des Aufstellungsbeschlusses hat keine Auswirkungen auf die bisherige Planung.  
 
 
Beschluss: Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes 

(Aufstellungsbeschluss) „Neue Wolterdinger Straße“ vom 
9. Juli 2019 – betreffend die Grundstücke Flst. Nr. 3149/10, 
3149/11, 3149/12, 3149/13, 3149/14, 3149/16, 3149/18, 
3149/19, 3149/21, 3149/22, 3149/23, 3157, 3159, 3161, 
3161/3, 3161/4, 3161/5 und 3161/6 – wird aufgehoben. 
 
(30 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltungen) 

 
 
 
 6) TOP 4-050/22  Bebauungsplan "Neue Wolterdinger Straße (ehemalige Firma Fisch-
bach)" - Aufstellungsbeschluss, Billigung Planentwurf, Beschluss frühzeitige Beteiligung 
Öffentlichkeit und Behörden sowie Städtebaulicher Vertrag 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt und begrüßt Herrn André Leo-
pold, Rottweiler Ingenieur und Planungsbüro RIP.  
 
Herr Leopold erläutert den Planentwurf anhand einer Präsentation, die der Niederschrift bei-
gefügt ist. Er ergänzt, die vorherige Planung wurde nachgearbeitet. Die Anregungen der Ge-
meinderäte wurden berücksichtigt.  
 
Amtsleiter Unkel informiert, bisherige Kritikpunkte wurden beseitigt. Der Planentwurf wird im 
Bebauungsplan berücksichtigt, bevor weitere Grundstücke veräußert werden.  



   

Auf Fragen aus dem Gremium ergänzt Herr Leopold, der Planentwurf ist viergeschossig. Die 
Darstellung in der Präsentation sei missverständlich. Es sei ein Staffelgeschoss geplant. Pho-
tovoltaik ist bisher nicht vorgesehen. Die Energieversorgung sei noch offen. Es sind 70 Woh-
nungen und ein Boardinghouse geplant. Parkraum wird über oberirdische Stellplätze und eine 
Tiefgarage vorgehalten. 
 
Fraktionssprecher Blaurock befürchtet eine ähnliche Entwicklung wie am Bahnhofsareal. Zu-
dem fordert er die frühzeitige Kontaktaufnahme mit der Energieversorgung und Einbezug in 
die kommunale Wärmeplanung.  
 
Stadtrat Lienhard fehlt die Konformität der Gebäudeabstände im Lageplan und Planentwurf. 
Er bittet ausdrücklich auf die Überarbeitung und Korrektur der Geschosse. 
 
Stadträtin Wesle schließt sich dem an und bezweifelt die Wirtschaftlichkeit. Sie regt an, Licht-
einfall und Schattenwurf zu prüfen.  
 
Herr Leopold bekräftigt, es erfolgen genaue Berechnungen durch Sachverständige. Die Bau-
grenzen werden eingehalten. Letztlich ist der Bebauungsplan maßgeblich, der noch zu entwi-
ckeln ist. Als Nebengebäude sind überdachte Abstellräume außerhalb des Baufensters zu ver-
stehen.  
 
Das Gremium wünscht eine getrennte Abstimmung der einzelnen Beschlüsse. 
 
 
 
Beschluss:  

1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Neue Wolterdin-
ger Straße (ehemalige Firma Fischbach)“ – Grundstück 
Flst. Nr. 3159 – wird beschlossen. 

 
(26 Ja, 2 Nein, 4 Enthaltungen) 

 
2. Der Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwick-

lung gemäß § 13a BauGB wird gebilligt.  
 

(19 Ja, 8 Nein, 5 Enthaltungen) 
 
3. Der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit und der Behörden gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB wird zugestimmt.  

 
4. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, mit dem Vorha-

bensträger einen Städtebaulichen Vertrag abzuschlie-
ßen.  

 
(28 Ja, 2 Nein, 2 Enthaltungen) 

 



   

 7) TOP 4-042/22  Kommunale Wärmeplanung / Donaueschingen - Konzeption und Bil-
dung "Konvoi Südbaar" 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet die Tagesordnungspunkt und begrüßt Dr. Gerhard Bronner, 
GVV Umweltbüro.  
 
Dr. Bronner erläutert, die kommunale Wärmeplanung sieht vor, bis zum Jahr 2050 den Be-
stand an Wärmeverbrauchern zu ermitteln. Eine Bestandsanalyse soll zeigen, welche Potenti-
ale genutzt werden können. Hier sei insbesondere die Industrie, Wärme aus Abwasser oder 
Geothermie zu nennen. Es gilt darzustellen, wie nachhaltige Energieversorgung aussehen 
kann. Hausbesitzer bekommen Informationen über die an ihrem Standort verfügbaren Res-
sourcen und Möglichkeiten.  
Die in einer Ausschreibung des Konvoi Südbaar eingegangenen Angebote werden derzeit aus-
gearbeitet. 
 
Stadtrat Roland Erndle und Stadtrat Blaurock befürchten Doppelstrukturen, die laut Dr. Bron-
ner aber vermieden werden. Bisherige Daten werden zusammengeführt. Die Methodik der 
Erhebung und Auswertung ist in der Ausschreibung vorgegeben.  
 
Oberbürgermeister Pauly ergänzt, die Stadt Donaueschingen ist verpflichtet, einen kommuna-
len Wärmeplan zu erstellen. Die Nachbarkommunen beteiligen sich freiwillig.  
 
 
Beschluss: Der Sachstandsbericht zur kommunalen Wärmeplanung 

und zur Bildung des „Konvoi Südbaar“ wird zur Kenntnis ge-
nommen.  

 
 
 
 8) TOP 9-020/22  Erschließung Baugebiet Schützenberg, 4. BA - Vergabe 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt.  
 
Fraktionssprecher Greiner ist befangen und verlässt den Ratstisch. 
 
Oberbürgermeister Pauly verweist auf die Tischvorlage.   
 
 
 8.1) TOP 9-020/22/1  Erschließung Baugebiet Schützenberg, 4. BA - Vergabe 

 
Auf Nachfrage von Fraktionssprecher Blaurock informiert Amtsleiter Monien, die im Vergleich 
zu anderen Angeboten vermeintlich geringeren Kosten sind darin begründet, dass eine Er-
schließung auf der grünen Wiese einfacher durchzuführen ist als Sanierungen im Bestand. 
  
 
 



   

Beschluss: Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau GmbH & Co KG, 
Donaueschingen, wird mit den Bauarbeiten (Straßenbau 
202.405,58 €; Nachweisarbeiten 9.242,13 €; Kanal 
159.441,08 €; Kanalhausanschlüsse 126.672,95 €; Wasser-
leitung 34.672,61; Wasserhausanschlüsse 12.017,79 €) zum 
Angebotspreis von 544.452,14 € (brutto) beauftragt.   
 
(31 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen, 1 Befangenheit) 

 
 
 
 
 9) TOP 4-047/22  Baugebiet Schützenberg, 4. BA / Carl-Scheu-Straße - Sachstand und 
weiteres Vorgehen 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt.  
 
Sachgebietsleiter Kneer führt in die Sitzungsvorlage ein und erläutert den Sachstandsbericht 
anhand einer Präsentation, die der Niederschrift beigefügt ist.  
Auf Rückfragen aus dem Gremium informiert er, bestehende Baulücken im Baugebiet Schüt-
zenberg sind Anspruchsbauplätze ohne Bauverpflichtung. Interessenten werden gebührenfrei 
und ohne großen Verwaltungsaufwand auf einer Bewerberliste geführt. 
 
 
Beschluss:  Der Sachstandsbericht und die Informationen zum weiteren 

Vorgehen werden zur Kenntnis genommen. 
   
 
 
 
 10) TOP 4-048/22  Bebauungsplan "Weiherbrünnele" / Neudingen - ergänzendes Ver-
fahren, Satzungsbeschluss und rückwirkende Bekanntmachung 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt und führt in die Sitzungsvorlage 
ein.  
 
Sachgebietsleiter Kuckes erläutert anhand der Präsentation, die der Niederschrift beigefügt 
ist, es werde noch einmal das gebündelte Abwägungsmaterial abgestimmt, nicht in Reihe, 
sondern in Summe.  
 
Stadträtin Bronner macht darauf aufmerksam, dass anhand der Abwägungstabelle Bäume mit 
natürlicher Wuchsform als Ersatz für gefällte Eschen oder zu pflanzende Bäume gewählt wer-
den sollen. 
 
 



   

Beschluss: 1. Der Gemeinderat stimmt unter umfassender Berück-
sichtigung des gesamten Abwägungsmaterials in einer 
einheitlichen, neuen Abwägungsentscheidung den Ab-
wägungsvorschlägen / Beschlussempfehlungen zu und 
beschließt zum Abschluss des ergänzenden Verfahrens 
den Bebauungsplan „Weiherbrünnele“ mit Planzeich-
nung, textlichen Festsetzungen nebst Begründung und 
Umweltbericht einschließlich aller Gutachten als Sat-
zung neu.  

 
2. Der Bebauungsplan wird rückwirkend zum 26. März 

2021 (Zeitpunkt der ursprünglichen / erstmaligen Be-
kanntmachung) in Kraft gesetzt (§ 214 Abs. 4 BauGB). 
Die Verwaltung wird angewiesen, die erforderliche öf-
fentliche Bekanntmachung in die Wege zu leiten.  

 
(28 Ja, 0 Nein, 4 Enthaltungen) 

 
 
 
 11) TOP 9-021/22  Wartenbergstraße / Donaueschingen - Vergabe Erneuerung Wasser-
leitung 

 
Oberbürgermeister Pauly eröffnet den Tagesordnungspunkt und verweist auf die Tischvor-
lage.      
 
 
 11.1) TOP 9-021/22/1  Wartenbergstraße / Donaueschingen - Vergabe Erneuerung 
Wasserleitung 

 
Oberbürgermeister Pauly führt in die Tischvorlage ein.  
 
Auf Anmerkung von Fraktionssprecher Blaurock gibt Amtsleiter Monien die Auskunft, dass ein 
hydraulischer Engpass im Leitungssystem behoben werden muss. Zudem gab es zwei Kanal-
einbrüche. Daher müsse aufgrund der Dringlichkeit im zweiten Bauabschnitt begonnen wer-
den. 
 
 
Beschluss: 1. Firma Georg Vetter e.K., Hüfingen, wird mit den Bauar-

beiten zum Angebotspreis von 274.074,49 € (brutto) be-
auftragt.  

 
2. Der vorgeschlagenen Finanzierung wird zugestimmt.  

 
(32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen)  

 



   

 12) TOP 9-022/22  Breslauer Straße, 1. BA  / Donaueschingen - Vergabe Tiefbauarbei-
ten 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf und verweist auf die Tischvorlage.         
 
 
 12.1) TOP 9-022/22/1  Breslauer Straße, 1. BA  / Donaueschingen - Vergabe Tiefbauar-
beiten - Aufhebung Ausschreibung 

 
Auf Rückfrage von Stadtrat Kuttruff ergänzt Amtsleiter Monien, die Baumaßnahmen sind in 
Abhängigkeit mit den Maßnahmen des Energiedienstes für das Nahwärmenetz Nord zu sehen. 
Der angestrebte Zeitplan soll eingehalten werden. Für den ersten Bauabschnitt erging kein 
Angebot. Zusammen mit dem Planungsbüro wird überlegt, wie im Herbst eine Vergabe erfol-
gen kann.  
 
 
Beschluss: Die Ausschreibung der Tiefbauarbeiten wird gem. § 17  

Abs. 1 VOB / A aufgehoben.  
 
(32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 
 

 
 
 
 13) TOP 9-023/22  Dorfbach Aasen / Renaturierung - außerplanmäßige Ausgabe 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt in die Sitzungsvorlage 
ein.  
 
Stadtrat Horst Hall berichtet vom Zuspruch der betroffenen Landwirte, so dass eine Renatu-
rierung des Dorfbaches bis an die Stille Musel möglich ist.  
 
Auf Rückfragen von Stadtrat Vetter erklärt Dr. Bronner, GVV Umweltbüro, die Stille Musel ist 
ein vorrangiges Gewässer. Die Biodiversität ist so gut, dass eine umfassende Renaturierung 
erfolgt. Durch die Maßnahme können Ökopunkte generiert werden.  
 
Fraktionssprecher Hall äußert sich, der Sportverein Aasen sieht einen Konflikt mit einer zu-
künftig geringeren Distanz von 10 m zum Gewässer. 
 
Stadtrat Horst Hall korrigiert, am Sportplatz Aasen sei zukünftig mehr Abstand zum Gewässer 
vorgesehen.  
 
 
 



   

Beschluss: Der vorgeschlagenen Finanzierung zur Durchführung der 
Maßnahme „Dorfbach Aasen / Renaturierung“ wird zuge-
stimmt.  
 
(32 ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 

 
 
 14) TOP 5-022/22  Gestattungsvertrag mit Energiedienst AG 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt in die Sitzungsvorlage 
ein.  
 
 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Neuabschluss des Gestat-

tungsvertrages zwischen der Stadt Donaueschingen und der 
Energiedienst AG entsprechend Anlage 2 zu. 
 
(32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 

 
 
 15) TOP 5-029/22  Beantragte und bewilligte Fördermittel im Jahr 2021 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf. Er informiert, Frau Wiehl kann 
nicht wie angekündigt anwesend sein.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand zur 

Kenntnis. 
 
 
 
 16) TOP 3-008/22  Erlass neuer Satzungen zur Regelung des Marktwesens und der 
Marktgebühren 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf. 
 
Amtsleiter Dereck erklärt, die Anpassungen sind im Detail notwendig. Im Vorfeld wurden die 
Gebühren und Satzungsänderungen vorgestellt. Die Festsetzung einer Jahresgebühr ist in an-
deren Städten üblich und gelebte Praxis.  
  
 
 
Beschluss:                  

1. Der Neufassung der Marktordnung wird zugestimmt. 
 

2. Der Neufassung der Marktgebührenordnung wird zugestimmt. 
 



   

3. Dem Antrag des Landesverbandes Schausteller und Marktleute 
auf Erhöhung der Standgebühren bei Jahrmärkten auf 3,50 Ober-
bürgermeister öp je angefangenem Meter wird zugestimmt. 
 
(32 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen) 

 
 
 
 17) TOP 6-008/22  Anpassung der Benutzungsgebühren (Elternbeiträge) für die Kinder-
betreuungseinrichtungen der Stadt Donaueschingen 2022/2023 - Satzungsbeschluss 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt in die Sitzungsvorlage 
ein. Die Anpassung der Elternbeiträge erfolgt aufgrund gemeinsamer Empfehlung des Städte-
tags sowie des Gemeindetages Baden-Württemberg.  
 
Fraktionssprecher Reinbolz bringt die Inflations- und allgemeine Kostensteigerung vor und be-
antragt die einmalige Aussetzung der Gebührenanpassung.  
 
Stadträtin Wiemer verdeutlicht die finanzielle Situation in den Familien.  
 
Oberbürgermeister Pauly kommentiert, bei Nicht-Anpassung sind Gebührensprünge zu erwar-
ten. Jetzt handelt es sich um einen mäßigen Anstieg, der kalkulierbar ist. Des Weiteren erläu-
tert er, dass eine Nein-Stimme bei der Abstimmung zum Beschlussvorschlag einer einmaligen 
Aussetzung der Gebührenanpassung gleichkommt. Über den Antrag der SPD-Fraktion muss 
daher nicht gesondert abgestimmt werden.  
 
 
Beschluss: 1. Der Erhöhung der Benutzungsgebühren (Elternbei-

träge) für den Besuch der Kinderbetreuungseinrich-
tungen der Stadt Donaueschingen zum 1. Septem-
ber 2022 wird, wie in Anlage 1 dargestellt, zuge-
stimmt. 

 
2. Der Neufassung der Gebührensatzung (Anlage 3) 

wird zugestimmt. 
 
(23 Ja, 7 Nein, 2 Enthaltungen) 

 
 
 
 
 18) TOP 7-015/22  Schlussbericht zum Jahresabschluss 2017 und Feststellung des Jah-
resabschluss 2017 der Stadt Donaueschingen 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf.  
 
Amtsleiter Zoller führt in die Sitzungsvorlage ein.  



   

Stadtrat Kuttruff bemängelt, die Jahresabschlüsse seien aufgrund der großen zeitlichen Dis-
tanz sowie der vorzunehmenden Korrekturbuchungen nicht nachvollziehbar. Zudem sei die 
Eröffnungsbilanz bisher noch nicht von der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) geprüft worden. 
Durch die GPA-Prüfung könnten sich noch Korrekturen ergeben, was die Intransparenz zusätz-
lich verstärke. 
 
Fraktionssprecher Blaurock schließt sich dem an. Er sieht es für das gesamte Gremium nicht 
rekonstruierbar. Wer Zweifel hege, könne Buchungsverläufe und Abschreibungen nicht mehr 
nachvollziehen. Es sei ein Unding, sich noch einmal in die Zahlen und Abweichungen der ver-
gangenen Jahre einzuarbeiten. 
  
Oberbürgermeister Pauly weist darauf hin, Herr Bihler, Innenrevision, hat den Jahresabschluss 
über drei Monate geprüft und bittet um Vertrauen in die Innenrevision der Verwaltung.  
 
Amtsleiter Zoller ergänzt, die Problematik ist bekannt. Derzeit werden pro Jahr drei Jahresab-
schlüsse erstellt, so dass Arbeitsrückstände aufgeholt werden. Er sieht die Nachvollziehbarkeit 
im Liquiditätspolster. Die GPA wird von Oktober 2022 bis Januar 2023 vor Ort prüfen, sodass 
auch über die Eröffnungsbilanz demnächst Gewissheit vorliegt.  
 
Oberbürgermeister Pauly empfiehlt, Fragen im Detail und zu konkreten Zahlen direkt an die 
Innenrevision und Kämmerei zu richten.  
 
 
 
Beschluss: 1. Der Schlussbericht der Stabstelle Innenrevision wird 

zur Kenntnis genommen. 

2. Der Jahresabschluss 2017 der Stadt Donaueschingen 

für das Haushaltsjahr 2017 wird mit den ausgewiese-

nen Beträgen unter Nr. III gemäß § 95b Abs. 1 GemO 

festgestellt. 

3. Die Verwendung des Jahresergebnisses, wie unter 

Nr. IV dargestellt, wird festgestellt. 

4. Die Ermächtigungsübertragungen mit den ausgewie-

senen Beträgen unter Nr. V und die noch nicht ge-

nehmigten über- und außerplanmäßigen Aufwen-

dungen und Auszahlungen, sowie die nach § 84 Abs. 

2 GemO überplanmäßigen Investitionsauszahlungen 

werden genehmigt.  

 
(25 Ja, 4 Nein, 3 Enthaltungen) 

 
 
 
 
 
 



   

 19) TOP 7-017/22  Haushalt 2022 - Zwischenbericht zum 30.06.2022 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf.  
 
Amtsleiter Zoller führt in die Sitzungsvorlage ein. 
Er erläutert, der Haushalt muss nicht nachjustiert werden. Im Vergleich zu den Vorjahren 
ergibt sich eine gute Aufwands- und Ertragsstruktur.  
 
Oberbürgermeister Pauly vervollständigt, im Finanzhaushalt ergeben sich Verbesserungen 
durch nichtausgeführte Maßnahmen. Bei der Aufstellung des Haushaltsplans sei zu optimis-
tisch vorgegangen worden. Umsetzungen waren aus unterschiedlichen Gründen nicht immer 
realistisch.  
 
Fraktionssprecher Blaurock bemängelt das Problem im Mittelabfluss. Nicht realisierte Maß-
nahmen verursachen durch die Inflationsrate letztlich höhere Endkosten. Er appelliert an eine 
sinnvolle und vorrausschauende Planung.  
   
 
 
Beschluss: Der Finanzbericht zum 30. Juni 2022 wird zur Kenntnis ge-

nommen. 
 
 
 
 20) TOP 7-018/22  Annahme von Spenden - Genehmigung durch den Gemeinderat 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf.  
 
Die Stadträte Greiner, Widmann, Lienhard und Durler sind befangen und verlassen den Rats-
tisch.  
   
 
Beschluss:  Der Annahme der in der Anlage verzeichneten Spenden wird 

zugestimmt.  
 
(28 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen, 4 Befangen) 

 
 
 
 21) TOP   Mitteilungen der Verwaltung 

 
Die Verwaltung gibt keine Mitteilungen bekannt.           
 
 
 
 



   

 22) TOP   Anfragen und Anträge aus dem Gemeinderat 

 
Beschilderung Donauradweg 
 
Stadträtin Wiemer bittet um Fertigstellung der Beschilderung des Startpunkts zum Donaurad-
weg bis zur Deutschen Radsportmeisterschaft im Juni 2023.  
 
Donauquellfest 
 
Stadträtin Wiemer erinnert, das Donauquellfest wurde bewusst in die Nähe des internationa-
len Tages der Donau (29. Juni) terminiert. Sie bittet, diesen Aspekt zukünftig wieder zu berück-
sichtigen.  
 
Donauzusammenfluss 
 
Auf Anmerkung von Stadträtin Wiemer, am Donauzusammenfluss seien bisher keine Sitz-
bänke vorhanden, versichert Amtsleiter Haller, es sind diverse Sitzgelegenheiten geplant. 
Diese werden aufgrund von Lieferengpässen erst in den nächsten Wochen installiert.  
 
Radfahrer – Straßenreparaturmaßnahmen 
 
Amtsleiter Monien informiert, die Reparaturmaßnahmen mittels Rollsplitt erfolgen in Abspra-
che mit Herrn Börnert, Technische Dienste. Straßenreparaturen und Baumaßnahmen lassen 
sich nicht immer in den Herbst terminieren. Es werde aber versucht, weitestgehend Rücksicht 
auf die Zweiradfahrer zu nehmen und Gefährdungen zu vermeiden.  
 
Digitalisierung der Verwaltung 
 
Stadtrat Reith beantragt einen Sachstandsbericht in der Oktobersitzung des Gremiums, wie 
weit die Digitalisierung der Verwaltung fortgeschritten ist und ob alle Dienstleistungen bereits 
online verfügbar sind.  
 
Festakt Eingliederung  
 
Stadträtin Weishaar dankt für den gelungenen Festakt zur Eingliederung der Ortsteile.  
Sie regt an, der Bevölkerung nochmals die einzelnen Filme im Rahmen einer Veranstaltung 
vorzustellen.  
 
Oberbürgermeister Pauly erklärt, die Filme der einzelnen Ortsteile sind bereits über die städ-
tische Homepage und auf Youtube abrufbar.  
 
Amtsleiter Haller ergänzt, die Filme können auf Anfrage auch für explizite Veranstaltungen zur 
Verfügung gestellt werden.  
        
 
 
 



   

 
 23) TOP 1-031/22  Ehrungen Gemeinderäte 

 
Oberbürgermeister Pauly ruft den Tagesordnungspunkt auf und hält eine Laudation auf die zu 
ehrenden Gemeinderäte. 
  
 
 
 
 
 
 


